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Terminkalender
In diesem Heft fehlt ausnahmsweise der
Terminkalender, ab Heft 1/96 wird dieser wieder
regelmässig erscheinen. Die Redaktion

Mitteilungen
Dienstleistungsverzeichnis
Beratungsfirmen im Umweltbereich
1995/96
Der Schweizerische Verband der Ökologinnen und
Ökologen legt jährlich ein Verzeichnis der Umwelt-
beratungsburos vor. in denen Verbandsmitglieder
tatig sind.
Im Hauptteil werden die Büros mit ihren Tätigkeitsgebieten

vorgestellt. Der erste Teil enthält eine
Übersicht über die Fachgebiete der im Verzeichnis
aufgeführten Firmen. Am Schluss sind die Adressen

der Firmen sowie die Adressen der Berater/innen

aufgeführt.
Alle eingetragenen Personen erfüllen die Anforderungen

des OeVS.
Das Verzeichnis ist erhältlich bei: Zentralsekreta-
riat Schweizerische Vereinigung der Ökologinnen
und Ökologen OeVS, Brunngasse 60. 3011 Bern,
Telefon 031/311 03 02 (Dienstag bis Donnerstag
9 bis 11 Uhr). Ein Exemplar kostet 22 Franken.

Literatur
Lettre ouverte aux Suisses à propos
d'une ville éphémère
Offener Brief an die Schweizer über eine Stadt auf
Zeit
95 Seiten, Format C/5, farbig und schwarzweiss
illustriert
Groupe des 30 et Edition Zoé, Carouge-Genève
«Heute, nachdem die Selbstzweifel im Slogan ^700
Jahre sind genug!' gipfelten und nachdem
verschiedene Volksabstimmungen die Schweiz in
internationaler Isolation und innerer Zerrissenheit
zurückhessen, brauchen das Volk, das Land und
die Behörden einen Ort der Begegnung, wie es die
Landi von 1939 und die EXPO 1964 waren, eine
Ausstellung, welche den Eintritt ins 21. Jahrhundert

markiert.
SWISS EXPO, das Genfer Projekt einer
Landesausstellung fur das Jahr 2001, ist die Verwirklichung

dieser volkstumlichen Begegnung, die
vereinigen und mobilisieren soll.» Das ist ein Zitat aus
dem Vorwort zur vorliegenden Studie zum Genfer
EXPO 2001-Vorschlag.
Zur Konzeption der Ausstellung heisst es: «Wenn
wir der Landschaft eine grundlegende Rolle in
diesem Projekt zuschreiben, so bedeutet dies, dass
ihre Komponenten, ihre Geschichte und ihre
Zukunft eine wesentliche Dimension in unserer
architektonischen Konzeption sind.
Die Allgegenwart der Gärten, welche die Räume
zwischen den verschiedenen Pavillons gestalten,
nimmt symbolisch ein Thema auf, das in allen
grossen Texten unserer Kultur vorkommt. Der
Garten verkörpert gewissermassen den ersten
Friedensschluss des Menschen mit der Natur,
bestimmt vom Wissen und Können, grossartig und
doch ständig gefährdet.»

Begrünte Dächer
Schriftenreihe Umwelt Nr. 216 des Bundesamtes
für Umwelt, Wald und Landschaft BUWAL
57 Seiten A4 mit vielen Schwarzweissabbildungen
und Tabellen
Ist in deutsch- und französischsprachiger Fassung
erschienen («Toits végetalisés»).
Die Broschüre des BUWAL will die Information zur
Förderung der Dachbegrünung unterstützen. Die
Begrünung von Dächern schützt die Gebäude,
verlängert die Lebensdauer der Dachkonstruktion,
kühlt im Sommer und wirkt ungünstigen
Lebensbedingungen in Agglomerationen entgegen. Die
Forderung begrünter Dächer entspricht den
ökologischen Zielsetzungen der Gesetzgebung des
Bundes.
Die instruktiv ausgestattete Broschüre kann beim
Dokumentationsdienst BUWAL, 3003 Bern, bezogen

werden.

Ludwig Lesser (1869-1957)
Erster freischaffender Gartenarchitekt in Berlin
und seine Werke im Bezirk Reinickendorf
Beiträge zur Denkmalpflege in Berlin - Heft 4
102 Seiten A4, reich schwarzweiss illustriert
Diese Broschüre will dazu beitragen, das Leben
des Gartenarchitekten Lesser und seine Werke
bekannt zu machen. Lesser, der seit 1933 durch
die Nationalsozialisten aller seiner Amter beraubt
wurde und 1939 nach Schweden emigrieren
müsste, geriet zu Unrecht in Vergessenheit. Er war
immerhin Vorreiter des Volksparkgedankens und
Wegbereiter eines neuen Berufsbildes.
Die Broschüre gibt einen guten Überblick über
Leben, Werk und das vielseitige Wirken Lessers. Sie
enthalt auch ein Werkverzeichnis
Die Broschüre ist für DM 20- + Porto erhältlich
beim Kulturbuch-Verlag. Sprosserweg 3. D-12351
Berlin.

Landwirtschaftliche Genressourcen
der Alpen
Bristol-Schriftenreihe Band 4. 1995. 544 Seiten
mit zahlreichen Abbildungen. Auslieferung Krypto-
F. Flück-Wirth. CH-9053 Teufen. (Fr. 48- exkl.
Porto).
Bei der vorliegenden Studie handelt es sich um die
erste international angelegte und viersprachig (D.
F, I, Slo) bearbeitete und gedruckte Untersuchung
zur flachendeckenden Erfassung des Handlungsbedarfes

bei der Erhaltung der Genressourcen von
Nutztieren und Kulturpflanzen des gesamten Al-
penbogens. Die Synthese wird in allen vier
Hauptsprachen der Alpen abgedruckt. Angefügt werden
die Landerteile in der jeweiligen Landessprache.
Es werden überdies alle bisherigen Initiativen und
Stellen im Bericht in einem umfangreichen
Adressverzeichnis berücksichtigt. Ziel der Studie ist es.

Handlungsdefizite bei der Erhaltung der
Genressourcen in den Alpen aufzuzeigen, die Betroffenen
und die Interessierten aufzurütteln und Massnahmen

in Gang zu setzen. Die Staaten haben sich
hierzu in der Biodiversitatskonvention von Rio de
Janeiro verpflichtet.
Unter der Gesamtleitung von Pro Specie Rara m
St. Gallen (Schweiz), angeregt durch die Int. Al-
penschutzkommission (CIPRA) und finanziert und
publiziert durch die Bristol-Stiftung in Zürich, hegt
nun diese Gesamtubersicht erstmals vor.
Nach Meinung der Sachbearbeiter ist der
Handlungsbedarf vor allem auf der Alpensudseite so
gross, dass in den nächsten zwei bis drei Jahren
Erhaltungsmassnahmen greifen müssen, um noch
vorhandene Restbestande zu sichern.

Landschaftsplanung und
Gartenkunst - Perspektiven
Internationales Symposium Wien 1992

20 Jahre Institut fur Landschaftsplanung und
Gartenkunst der Technischen Universität Wien -
Arbeitsbericht 1972-1992
234/71 Seiten A4 mit zahlreichen farbigen und
Schwarzweissabbildungen
Schriftenreihe des Instituts für Landschaftsplanung

und Gartenkunst der Technischen Universität

Wien - Heft 18

Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. Ralph Gälzer. der Veranstalter

des Symposiums, fuhrt eingangs in die Zielsetzungen

der Veranstaltung ein, und nicht weniger
als 24 Mitarbeiter aus verschiedenen Landern -
unter ihnen die schweizerischen Landschaftsarchitekten

Paolo Burgi, Camorino und Guido
Hager, Zürich - befassen sich mit Themen des
Symposiums. Der inhaltsreiche Band vermittelt einen
Begriff von der vielseitigen Institutsarbeit und ihren
Kontakten mit der Planungs- und Gestaltungspraxis

auf internationaler Ebene.

Redaktor/
Redaktorin
für anthos
anthos sucht einen Redaktor/eine Redaktorin
mit 20%-Anstellung.

Arbeitsbeginn:
Januar 1996 oder nach Vereinbarung.

Voraussetzungen:
- Überblick über die Aufgaben der

Freiraumgestaltung, Grün- und Landschaftsplanung
sowie über die nationale und internationale
«Szene».

- Beherrschen der deutschen und französischen

Sprache in Wort und Schrift.
- Freude an der Weiterentwicklung von anthos

sowie Teamfähigkeit.

Auskünfte:
Bernd Schubert, Tel. 055/234560

Bewerbungen an:
BSLA-Sekretariat, Rue du Doubs 32,
2300 La Chaux-de-Fonds
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